M. 14. er 1833. 


e Görlitzer Nachrichten. A 


Dommerstag und den Raum einer 


Sanden Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 14. N 


Donnerstag, den 3. Februar 1853. 


Görliger Kircbenlife 15 Ga BR eee Bm Sg 
eb. Klemm % . d. 6., get. d. 31. Jan., Emil. 
Geboren. 1) Mſtr. Ernſt Hermann Schultze, B. u. Züchner 15) Hrn. Christ. Ferdin. Hofrichter, Beamten b. d. Kgl. Direction der 
allh., u. Fru. Franzista Math. Erdmuthe geb. Rechenberg, T. geb. d.] Niederſchleſiſch⸗Märk. Eiſenbahn allh., u. Fru. Roſine geb. Tietz, S., 
10. Dec., get. d. 25. Jan., Emma Martha Helene, — 2) Mitr. Karl geb. d. 24. Jan., ſtarb gleich nach der Geburt. — 16) Joh. Gottlieb 
Traug. Anders, B. u. Seiler allh., u. Ben. Joh. Chriſt. geb. Gehler,] Krauſche, B. u. Hansbeſt allh., u. Ken. Marie Roſine geb. Iſtael, 
S., geb. d. 16., get. d. 26. Jan., Ernſt Guſtar Karl. — 3) Hrn.] T., todtgeb. d. 25. Jan. — 17) Andreas Aug. Ferdin. Willig, Tuch⸗ 
Jah Sram gehe Kroll, Partikulier 1155 3 Jan Fe . machergeſ. allh., u. Frn. Jul. Amalie geb. Teuffel, T., todtgeb. d. 28. Jan. 
milie geb. Poſſelt, T., geb. d. 10., get. d. 28. „Clotilde Helene 5 0 
Margarethe. 5 St. Emil Guſtav 1 ee allh., u. Joh Cel Kade abe Endes, Hinte 55 a Hr 
— gatle Aug e e Feiern. Behrendt, B. a Schloſſer auh. zweite T., getr. d. 30. Jan. — 2) Aug. Julius Eduard Mauermann, 
u. Frn. Amalie Her . geb. Schimmel, T., geb. d. 5., get. d.] Fabrikarbeiter allh., u. Johanne Dorothea Bräuer, 1 3. allh., getr. d. 
30. Jan. Hermine Sophie Eleonore. — 6) Mſir. Ernſt Adolph Ferd. 31. Jan. — 3) Hr. Guſtav Herm. Albert Barby, Locomotivführer auf 
Perſchke 1 u. Eepetber alle, . Frn. Erneſt. Henr. geb. Maſchte der Niederſchleſ.⸗Märk. Eiſenbahn allh., u. Igfr. Wilhelmine Roſche, 
S., geb. N get. d. 30. Jan., Karl Max. — 7) Joh. Karl Stop | weil. Joh. Gottfried Roſche's, Einwohn. zu Quaßnitz, nachgel. ehelich 
Schönfelder, B. u. Getreißepändt. allh. u. Fru. Joh. Erneſt. Wilhelm. ſiebente T., getr. d. 31. Jan. — 4) Hr. Joh. Ferd. Weltinger, Feld⸗ 
geb. Peng, S., geb. d. 15., get. d. 30. Jan., Karl Friedr. Merig, — Saranda Pf a 1 5- e ent ‚alld., u. Saft. 2 
8) Hrn. Karl Heinr. Rätſch, Coneipienten allh., u. Fru. Marie Paul. Weißdäckers allh⸗ * 0 45 00 1916 ene „ brau 1 8 
Frieder. geb. Kloß, T., geb. d. 16., get. d. 30. Jan., Bertha Math. D or „ nachgel, ehel. einzige Tochter, getr. d. 31. Jan. in 
ulda. — 9) Ehriſt. Glob. Kindler, B. u. Stadtgartenbeſitzer allh., u. eutſch⸗Oſſig. 
rn. Emilie Henr. geb. Theurich, T., geb. d. 17., get. d. 30. Jan., Geſtorben. 1) Fr. Joh. Eliſabeth Haaſe geb. Steinberger, 
{ma 1 — 10) Julius Moritz Schmidt, Fabrikarb. allh., u. Frn.] weil. Mſtr. Friedr. Glieb. Haaſe's, B. u. Oberält. d. Böttcher alt er 
Marie Roſine Rahel geb. Sonntag, S, geb. d. 18., get. d. 30. Jan., | Wittiwe, geft. d. 24. Jan., alt 72 J. 9 M. 19 T. — 2) Hr. Karl 
Robert Emil. — 11) Hrn. Friedr. Wilh. Eduard Horn, B. u. Cigarren⸗] Friedrich Sander, Königl. Hauptmann a. D allh., geſt. d. 24. Jan., 
fabrik. allh., u. Frn. Jul. Marie Clara geb. Huſcher, S., geb. d. 20., | alt 58 T. 1 M. 26 T. — 3) Hr. Friedr. Ferd. Seiffert, Stadthaupt⸗ 
— d. 30. Jan., Karl Friedr. Ernſt Theodor. — 12) Joh. Gottlieb | kaſſen- Buchhalter allh., geſt. d. 23. Jan., alt 54 J. 2 M. 8 T. — 
irſch, Inwohner allh., u. Frn. Joh. Dorothea geb. Hamann, S., | 4) Joh. . Schmidt, B. u. Inwohner allh., geſt. d. 23. Jan., 
geb. d. 20., get. d. 30. Jan., Joh. Friedr. Edmund. — 13) Johann | alt 79 J. 7 M. 13 T. — In derſchriſtkathol. Gem.: 5) Hm. 
Karl Glob. Frenzel, Tuchfiheerergef. allh., u. Fru. Chriſt. Juliane geb.] of. Hentſchel, magiſtratualiſch. Exceutor allh., u. Frn. Eleonore geb. 
Hubrig, S., geb. d. 23., get. d. 30. Jan., Ernft Robert. — 14) Mſtr. | Klingeberger, T., Alma Amanda, geſt. d. 25. Jan, alt 1 J. 1 M. 


Bekanntmachungen. 


[103] Nachſtebende Die Erhebung des Stättegeldes beim Viehmarkt bleibt die zeitherige 


Polizeili 8 : und wird hierdurch nichts geändert. 

5 Poltzetliche Bekanntmachung: | Särtig, den 19. Januar 1850. 1108] 

Gemäß der Verordnung vom 10. Auguſt 1850 und der General⸗ Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltun 
Inſtruction vom 12. Juli 1817 find alle Perſonen, welche nicht Ein⸗ ird hierdurch in Erinnerung gebracht ; 9. 
wohner des Ortes find, dafern fie ſich in demſelben länger als zwei Tage AS Görlitz, den 31 Januar 1853 f 
aufhalten wollen, ohne Unterſchied des Standes und Geſchlechts ver⸗ 1 Die Ro lizei-Verwaltun 
unden, vor Ablauf der erſten zwei Tage ihres Aufenthaltes ſich mit FT... ͤ . 
wa 9 IDEE be . = Behörde zu 3 & und | [116] Bekanntmachung. 

etreffenden Wirthe find verpflichtet, die bei ihnen einkehrenden Frem⸗ a i ie bi 

den mit der Verpflichtung, Aufenthaltskarten zu nehmen, bekannt zu F e 


A / : h dort aufbewahrten Feuerſpritzen nebſt Zubehör, und zwar 

machen und wiederbolenklich daran zu erinnern. Dieſe Verpflichtung, 1. Die ee Te 5 2 1: und nn 1 

3 zu 1 1 beſonders — 25 2 Jahr⸗ in das Haus No. 1., 8 21K 
ar eranten ob, dafern fie länger als zwei Tage bier verweilen. 2. die Spritze No. 5 1 1 1 

Wir bringen dieſe gefegliche Verordnung hiermit in Erinnerung, mit bis auf Weller Age ae e Rs a 

dem Beifügen, daß die Ausfertigung der Aufenthaltskarten gegen die betreffenden Lö ö 5 „n rch zur Kenntn 

r Ausfertigungsgebühten, welche bei dem Aufenthalte von drei Menden abſchmannſchaften gebracht wird. 


is zu acht Tagen 2 Sgr. 6 Pf. betragen, von unſerm Logis-Amt i eee 
1 der 9 ng beſorgt ur 5 BR 2 le JERBEICHIE BENE hr RUE 1 EEE 
örlig, den 5. Junt 1852. 114 Bekanntmachun 
\ Königl. Polizei-Verwaltung. 1 90 5 


: } Als muthmaßlich geſtohlen find nachbenannte Gegenſtände, als: 
n 1) 1 Stic Steide, 2) 2 gemirtte Pferdealfter, 3) 4 a0 118, 
sig, den 31. Januar at 4) 1 Spanneiſen zu Leitern, 5) 1 Tengelhammer, gezeichnet P. 1848., 

Die Polizei⸗ Verwaltung. bier in Beſchlag genommen worden, zu welchen ſich die rechtmäßigen 


Eigenthümer bei uns melden können. 
Nachstehende Verordnung: Görlig, den 1. Februar 1853. ir 
„Die Erhebung des Stättegeldes auf hieſigen Jahrmärkten ſoll vom „„S ͤ ˙ A er IE 
* 5 e a 10, ER 90 durch 8 es gr [115] Diebſtahls-A nzeig 2 
erfolgen, welche von den Einheimiſchen nabends vor ; Schauflü d i 
dem Walke von früh 8 bis Nachmittags nr, mon den e Es find zwei goldene Schauftäcte, ven Dear, CO ine einen 


den Sonntags vor dem Markte von Nachmitiags 2), bis Abends 6 Uhr,] Preuß. und das Andere einen fü. — 10 N 
fo wie am Jahrmarkt ⸗ Montage von früh 8 bis Mittags 12 Uhr und | (halerſtücken und bier n 73 Schauſtücks Re 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr, vor Eröffnung der Buden und Ausle⸗] wird, daß auf der einen Seite e Herzen geprägt find, das N 
gung der Wagen auf biefigem Rath hauſe im Präterio zu löſen find. | an der andern Seite beffeiben bn dun, das fÄRIgE 


5 f n flache Schauſtück dagegen ein richtiger mit einer Oeſe verſehener Dukaten war. 
Das ir Feen Re — Diefes wird zur Ermittelung des . hiermit bekannt gemacht. 
von verſchloſſenen Buden. . . 2 Sgr., ie, den d. Febru ie B oligeis Verwaltung. 
„von unverſchloſſenen Stellen. . 1 Sgr., —: don N 
für Einheimiſche die Hälfte dieſer Sätze, nämlich: [107] Die Beſitzer der in den Monaten November und December 


von verſchloſſenen Buden. 1 Sgr., vorigen und Januar d. J. mit Garniſon⸗Mannſchaften bequartiert ge⸗ 
von unverſchloſſenen Stellen. . , Eh pro lauf. Fuß. . — fd werden hlerdurch aufgefordert, die ihnen dafür zukom⸗ 
Einheimiſche haben jedoch nur Sonnabends auf ermäßigtes Standgeld] menden Servis⸗ Been gelder 
Anſpruch und mifjen an den andern Tagen gleich den Fremden zahlen. den 7., 8. und 9. d. Mts. 
ſejenigen, welche bei der nachfolgenden Reviſion ſich über den | in den Vormittagsſtunden im Servisamts⸗ Locale abzuholen, widrigen⸗ 
Deſitz des richtigen Standzettels nicht ausweiſen können, haben das falls ihnen dieſelben auf ihre Koſten werden zugeſendet werden. 
Stättegeld doppelt zu entrichten. Görlitz, den 2. Februar 1853, Das Servisamt, 


® 28 


[113] Der zum Verkauf der Parzellen 
des Grundſtücks No. 1. hierſelbſt auf den 


7. d. Mts. angeſetzte Termin wird hier⸗ 
dureh auf Freitag den 11. (eilften) 
d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 Uhr, 
verlegt. Görlitz, den 2. Februar 1853. 
Der Magiſtrat. 


[99] Es ſoll die Anfertigung von 16 Stück Subſellien zum Nikolai⸗ 
Schulhauſe unter Vorbehalt der Genehmigung und der Auswahl im 
Wege der Submiſſion an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 
Unternehmungsluſtige werden deshalb aufgefordert, von den auf unſrer 
Kanzlei einzuſehenden, Bedingungen Kenntniß zu nehmen und ihre For⸗ 
derungen mit der Aufſchrift: 

„Submiſſion auf Subſellien“ 
verſehen, unfehlbar bis zum 4. Februar e. verſiegelt daſelbſt abzugeben. 
Görlitz, den 30. Januar 1853. Der Magiſtrat. 


Größte Auswahl von Reiſeartikeln, 


nämlich: Koffer in allen Größen und Sorten, ganz 
fein gearbeitete, mittlere und ordinäre, ſehr dauerhaft, mit 
eiſernen Schienen, te een Schloß u. dgl.; Hutfut⸗ 
terale, größere und kleinere Reiſekiſſen, Reiſetaſchen, 3 Sorten 
Geldtaſchen, 4 Sorten Jagdtaſchen, Schultaſchen, Eiſenbahn⸗ 
taſchen, Felleiſen mit und ohne Seehunddeckel, Pferdegeſchirre, 
feine und ordinäre, feine braune engliſche Reitzäume ſchwarz 
und braune Trenfen u. ſ. w. empfiehlt beſtens . 
110% 20 Freudenberg, 
Riemermeiſter in Görlitz, untere Neißgaſſe No. 3⁴¹ 
[106] Einige Schüler können zu Oſtern Ko Logid 
erhalten. Zu fuhren Ober - Langeſtraße No. 155 R 
— = tm m 


[79] Kriſchelgaſſe No. 46., 2 Treppen hoch vorn 
heraus, iſt ein Logis an einen oder zwei Herren unter billi⸗ 
gen Bedingungen zu vermiethen und ſofort zu beziehen. 


[111] Eine tüchtige Köchin wird zum 1. April gefuchte 
Anmeldungen: Iſte Etage Langeſtraße No. in. geſuch 


[108] Freiwillige Sub haſtation. 
Görlitz, den 21. Januar 1853. 
Königliches Kreisgericht, II. Abtheilung. 

Die von der verwittweten Johanne Chriſtiane Pfeiffer geborene 
Haftmann nachgelaſſene Gartennahrung No. 1. Wendiſch-Oſſig, ohne 
Abzug der Abgaben auf 1357 Thlr. 15 Sgr. taxirt, ſoll am 3. März 
d. J., von Vormittags 11 Uhr ab, an hieſiger Gerichtsſtelle an den 
Meiitbietenden verkauſt werden. Der neueſte Hypothekenſchein, die Taxe 
und die Verkaufsbedingungen ſind in unſerer Kanzlei Abtheilung I. und 
II. einzuſehen. 


————— — 
g. Die Dre e Sie DREH 


7 [2 
Y Jahrmarkt⸗Anzeige. N 
PN Baumwollene Strickgarne in befter Waare, A 
d Echte Vigogne Eſtremadura (roh u. gebleicht), 1 
2½ Nähſeide, Flachs und Hanfzwirne, 25 
PN Knöpfe in allen Gattungen, Fiſchbein, PN 
N Alle Sorten Schnuren, Bordüren, Franzen 
N empfehlen für en gros und en detail; 


— d ä—bi ñ—— — 
[109] Szeitag, den 4. dieſes Monats, in der naturz 
forſchenden Geſellſchaft Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr. 
Tillich: über Sternſchnuppen und Meteorſteine. 
Das Präſidium. 


8 Hühnerologiſcher Verein 
onnaben en 5. Februar, A 8 

[110] in Held’ fihen Local. 3 
Berathungs-Gegenſtände: Aufnahme neuer Mitglieder. 
Rechnungs- Vorlage. Engliſche Correſpondenz und Zeich⸗ 
nungen von Malaviſchen und Cochinchina⸗Hühnern u. ſ. w. 


un Stadt⸗Theater zu Görlitz. 


Donnerstag, den 3. Febr.: Zum Erſtenmale: Der 
Vetter. Luſtſpiel in 3 Akten von Roderich Benedix. 


er ür On 2 „Hr. Müller von Berlin: Vetter, als Debut. 

IN zu den billigiten Preiſen PN Bus den 5 Erftenmale : Boltaire's 
05 5 Ferien. Luſtſpiel in 2 Akten nach dem Franzöſiſchen 
NA Walter 4 Herrmann, N von Herrmann. Frl. Harke aus Berlin — Aan 
M 75 Hr. Kühns — Marquis Chateauneuf, als Debuts. 


® 
q 2 Obermarkt No. 21. AN 
ne e gas # aremiieh 


Masken: Berfanf. 


Ein vollſtändiges Lager von Masken in allen Characteren 
empfiehlt Ed. Temler. 


Hierauf zum Erſtenmale: Nach S 
gang. Luſtſpiel in 1 erg Sonnenunter⸗ | 


Vorräthig in der Buchhandlung von G. . 
u. Comp., Ober⸗Langeſtraße No. 185. : Heinze 


au ſt, 


es Königl. Preuß. Kreis-Phyſikus 1 

7 | der zu ſpät bekehrte Demokrat. 
Doctor K o ch 8 Furchtbare Tragödie in 6 langen Abtheilungen, der Kürze 
3 wegen in 3 Akte zuſammengezogen. 

-t er- Bonbons | Fe nach er. Excellen; Sen. Wolfgang v. Göthe, von D. K. 


irken löſend und mildernd gegen Duſten, Heiſerkeit, Grippe 
ure zꝛc. Sie unterſcheiden ſich nicht nur durch dieſe ihre 
wahrhaft wohlthuenden Eigenſchaften ſehr vortheilhaft von den 
fo oft angepriefenen fogenannten Caramellen, Ottonen, Päte pecto- 
rale ıc., fondern fie zeichnen ſich vor dieſen Erzeugniſſen noch beſonders 
dadurch aus, daß ſie von den Verdauungsorganen leicht ertragen 
werden, und ſeibſt bei längerem Gebrauche keinerlei Magenbeſchwer⸗ 
den, weder Säure noch Verſchleimung erzeugen oder hinterlaſſen. 
Dr. Koch's Kräuter⸗Bonbons werden In länglichen Schachteln 

a 10 Sgr. und 5 Sgr. in allen Städten Deutſchlands verkauft; für 

[u 2 ar . 3 en 28 

Görlitz befindet ſich das alleinige Depot bei Herrn 
15] Wilhelm Mitscher, 
ſowie in Niesky bei Herren Bies & Comp. 
a —„—¾᷑ j 


Preis 6 Sgr. | 


Cours der Berliner Börſe am 1. Febr. 1853. 


Freiwillige Anleihe 1018. Staats = Anlei 
Staats⸗Schuld⸗ Scheine 985. Schleſiſche Pfand 6 
Schleſiſche Rentenbriefe 1008. Niederſchleſiſch = Märkifche 
Eiſenbahn-Actien 100. Wiener Banknoten 925 G. a 


Getreidepreis zu Breslau am 1. Februar. 


fein mittel ordin. 
67 


Weizen, . 69 — 71 66 Sgr 
Pr 5 gelber 67 — 6 5 55 5 
30,000 Zündhölzer Ran“ m 8 
für 1 Thlr., ſowie auch diverfe Streichhölzer, empfichlt Safer en A 
311 “ 


Eduard Temler, 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


Ras, „ . 80 — 82 7 71% 
Spiritus 82]; Thlr. Rüböl 10½ Thlr. 


